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Schreibmaſchine ſitzt und mit dieſem Werk beſchäf
tigt iſt Das Echo de Paris fügt noch hinzu man
meſſe dem Umſtand beſondere Bedentung bei daß dieſer
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Genf 15 Sept Eigene Drahtnachricht Nachdem
die Pariſer Friedenskonferenz den Gewaltfrieden mit
Deutſchland und Oeſterreich erzwungen hat tritt die Er
ſcheinnung zutage wie zu erwarten war daß ihr innerer
Zuſammenhalt der bisher auf dem gemeinſamen Haß
gegen Deutſchland bernhte vollſtändig verſagt für die
weitere poſitive Arbeit in bezug auf eine Neuorganiſa
tion Oſteuropas Rumänien und Serbien haben trotz
der jetzt abgelaufenen Friſt den Vertrag mit Deutſch
Oeſterreich nicht unterzeichnet und der Rat der Fünf hat
ſich nicht einigen können in bezug auf die Anwensung
einer entſchiedenen Maßregel Er wird alſo wie die
Pariſer Zeitungen mitteilen in aller Stille abwarten
zis ſich die Lage in Belgrad und Bukareſt geklärt hat
Unterdeſſen hat auch Griechenland Widerſpruch erhoben
gegen den Jnhalt des für Bulgarien ausgearbeiteten
Friedensvertrages

Der tote Punkt im Weltfrieden

Halle Montag den 15 Septembe

kreis mehr gibt auf den die Regierung ſich einigermaßen
verlaſſen kann Die Stellung der Regierung wird vadurch
noch mehr geſchwächt

Keger Telegraphenverkehr mit Atalien
Mailand 15 Sept Eigene Drahtnachricht

Italien hat drei neue direkte Telegraphenverbindungen
mit Deutſchland dem Betrieb übergeben Sie werden
bereits ſtarr in Anſpruch genommen Mailand iſt
mit Berkin Frankfurt a M und München direkt ver
bunden Depeſchen in deutſcher Sprache werden au

ſtandslos angenommen

Amerika lehnt das Mandat über die
Türkei ab

Genf 15 Sept Eigene Drahtnachricht Aus
London wird aus zuverläſſiger Quelle gemeldet daß

Die oberſchleſiſche Kohle zu deutſcher Verfügung
Mähriſch Oſtrau 15 Sept Eig Drahtnachricht

Die Jnterallikerte Kohlen kommiſſion in Mähriſch Oſtra s
hielt am Donnerstag zwei Sitzungen ab Die Kommiſſion
arbeitete die Grundſätze aus nach denen die Kohle aus
Oſtrauer Karbiner und oberſchleſiſchen und dem Dobrower
Revier in den Ländern in die die Kohle aus dieſen Re
vieren im Jahre 1914 geliefert wurde verteilt werden ſoll
Die Grundſätze werden der tſchechoſlowakiſchen deutſchen und
polniſchen Regierung mit der Aufforderung Vekanntgegeben
werden ſie anzunehmen oder überhaupt ihren Standpunkt
zu dieſer Frage zu erklären Jm Falle der Annahme der
Grundſätze ſoll die Kommiſſion einen bevollmächtigten Ver
treter entſenden damit die Kommiſſion die ſpezielle Ver
teilung nach den ausgearbeiteten Grundſätzen vortehmen
kann Die deutſchen Vertreter der Kohlenkommiſſion in
Mährifch Oſtrau ſind wie die Ofſtrauer Zeitung dazu
meldet vor einigen Tagen nach Berlin abgereiſt Sie teil
ten der Kommiſſion telegraphiſch mit daß ſie an den weiteren
Verhandlungen nicht teilnehmen da ſich die ihnen durch den
Friedensvertrag auferlegten Verpflichtungen nicht auf das
oberſchleſiſche Revier beziehen

Eine Denkſchrift des Exkaiſers

Franzöſiſche Schnüffeleien
Zürich 15 Sept Eigene Drahtnachricht Von

Wilſon der britiſchen Regierung mitteilen ließ die Ver
einigten Staaten ſeien zum Entſchluß gekommen kein
Mandat weder über die aſiatiſche noch über die euro
päiſche Türkei anzunehmen

Die Anträge des Staatsanwalts im
Geiſelprozeß

München 15 Sept Eig Drahtnachricht Der
Stagtsanwalt wird heute vormittag gegen die Geiſelmorder
folgende Anträge ſtellen Gegen Fritz Seidl und Schicklhofer

die Todesſtrafe Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ferner
Todesſtrafe gegen Joſeph Seidl Heſſelmann Lermer Prerzer
Fehmer Hahnes und Riethmeyer 15 Jahre Zuchthaus gegen
den Schreiber Gſell 10 Jahre Zuchthaus gegen Kick Voelckl

Huber rund Schmitkele Freiſpruch wegen Mangel an Ve
weiſen gegen den Studenten Petermann Die Urteile werden
vorausſichtlich am Mittwoch gefällt werden

Bewegung unter den belgiſchen Kriegsteilnehmern
WTB Amſterdam 15 Sept Havas Reuter melden

aus Brüſſel daß der nationale Bund der Kriegsteilnehmer
eine Proteſtkundgebung veranſtaltete an der mehr als

Frankreich aus wird die Lebensweiſe des früheren deutſchen Kaiſers in Holland eifrig verfolgt und die Pariſer
Blätter beſchäftigen ſich beinahe ſtündlich mit ihm
Großes Aufſehen erregte die Meldung des Echo de
Paris daß Wilhelm II damit beſchäftigt ſeh ſeine
Rechtfertigung ſchriftlich abzufaſſen Es handele ſich um
eine umfangreiche Arbeit die nicht nur in dentſcher ſon
dern auch in engliſcher und franzöſiſcher Sprache ver
öffentlicht werden ſoll Es iſt Tatſache ſo wird von dem
genannten Blatte hinzugefügt daß der Kaiſer täglich in
ſeinem Arbeitszimmer ſtreng abgeſchloſſen an der

Tage Wilhelm II von zwei deutſchen hohen Offizieren
beſucht wurde in deren Geſellſchaft er im Park von
Amervngen in eifrigem Geſpräch auf und abging Die
beiden Offiziere trugen preußiſche Paradenniform mit
allen Auszeichnungen Man nimmt an daß die beiden

120 000 demobiliſierte Soldaten teilnahmen Jn der Ver
ſammlung in der 50 Redner ſprachen wurde wegen der
ſchlechten Wirtſchaftslage der entlaſſenen und verſtümmelten
Soldaten ſowie der Kriegerwikwen und Waiſen eine be
ſchleunigte Zahlung der Erſatz und Penſionsanſprüche und
ein Geſetz gefordert das den Unternehmer zwingt Kriegs
teilnehmer zu beſchäftigen

Flucht eines Romanow zu Koltſchak
WVTB Paris 15 Sept Havas Die Humanité er

fährt daß ſich Großfürſt Michael Romanow der Bruder des
verſtorbenen Zaren aus Perm wo er gefangen gehalten
wurde geflüchtet hat Er befindet ſich gegenwärtig im
Hauptquartier Koltſchaks und ſchickt ſich an die Rolle
eines Kronpräſidenten zu ſpielen

Rückkehr der Kronprinzeſſin aus Wieringen
WTB Amſterdam 15 September Maonaags Ochtend

blad meldet daß die vormalige deutſche Kronprinzeſſin
Offiziere beim Kaiſer eine wichtige Miſſion zu erledigen
hatten

Starke Einſchränkung des Autoverkehrs
Berlin 15 Sept Eigene Drahtnachricht Die

ſtändige Not in Benzin und den verwandten Betriebs
ſtoffen die drohende Gefahr daß wir etwa im Dezember
vor einer völligen Erſchöpfung dieſes Materials ſtehen
erfordern radikale Maßnahmen ſeitens der Regierung
Unter anderem ſchweben Erwägungen darüber den ge
ſamten Autoverkehr im ganzen Reiche in der Zeit
zwiſchen 12 Uhr und 6 Uhr morgens ſowie während
des ganzen Sonntags zu verbieten Für Aerzte und
alle ähnlichen Kategorien werden die notwendigen Aus
nahmen zugeſtanden werden Die Erwägungen über
dieſes Verbot ſind bereits ſo weit vorgeſchritten daß ſie
vor dem Abſchluß ſtehen

Wahlſieg des Flebeiterführers Henderſon
Amſterdam 14 Sept Bei der Erſatzwahl in WidnesJ

wurde der Arbeiterführer Henderſon mit 11 404 Stimmen
gewählt Der Sonlitionskandidat Fiſher erhielt 10 417
Stimmen Bei der vorhergehenden Wahl im Jahre 1918
ſchlug der Koalitionskandidat Walker den Arbeiterkandidaten
mit einer Mehrheit von 3694 Stimmen

Dazu meldet der Londoner Korreſpondent des Tele
graaf der Sieg ſei um ſo bemerkenswerter als der hl
kreis ſeit 1885 immer in konſervativen Händen ſen ſei
Die Konfervativey haben ſeit Dezember 1098 Stimmen ver
loren Die Ausſichten der Arbeiterpartei für die bevor
ſtehenden allgeme nen Wahlen bezeichnet der Korreſpon
dent als ausgezeichnet

geſtern die Rückreiſe nach Deutſchland angetreten hat

Koske über öſfe Weltrevolution
Berlin 15 Sept Nach den Morgenblättern trat

am Sonntag in Dresden die ſozialdemokratiſche Lan
z für Sachſen zu einer Tagun gulammen die vor allem über die Frage einer Um zkr ung

der Re iernng entweder mit den Demokraten oder
den Unabhängigen entſcheiden r Man war teils für
teils gegen eine Einigung mit den Unabhängigen

Jm Verlaufe der Ausſprache erklärte Reichswehr
miniſter Noske Alle diejenigen die ſich einbilden daß
die Arbeiterſchaft in der nächſten geit einig ſein werde
eien Jlluſioniſten ne Regierungsbilv r e Kuh ei unmög u en gigen käme immer Spartakismus Er ſei durchaus vereit alle ſeine wilitriſgen

sMaßnahmen reſtlos zu decken es hiab n Tollköpfen s Syk zu ſetzenvon L en hum Hu auſen n rgern zu rettenen wie e t in Berdaun werde er ebenſo en
lin Hamburg München uſw Die Hoffnung auf eine
Weltrevolution ſei eine Seifenblafſe
Schluß kam er e Angele t des O en
Reinhard zu deswärts ges mdeter Wien
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Der neue Garibaldi
Annnnzios Zug nach Fiume

er Berlin 15 September
Cadornas Ruhmeskranz liegt ſeit der Niederlage

von Karfreit entblättert auf dem Kehrichthaufen der
Geſchichte Aber Jtalien hat einen neuen Heldenführer
oder doch einen der durchaus ein ſolcher werden möchte
den allzuviel genannten kriegeriſchen Poeten Gabriele

Annunzio Wie einſt im Mai 1860 Giuſeppe Gari
baldi mit 1000 Genoſſen Sizilien eroberte und dann in
der roten Freiſchärlerbluſe den Filzhut auf dem Kopfe
im jubelnden Neapel einzog ſo iſt jetzt Annunzio der
Sänger der bitteren Adria an der Spitze einer neuen
Spedizione dei Mille nach Fiume gekommen

Die Expedition iſt ſchon ſo lange und ſo laut vor
bereitet daß die Regierung zu Rom eigentlich Zeit ge
nug gehabt hätte ſie zu verhindern Wollt man den
verrückten Dichter heimlich gewähren laſſen Schon im
März d J erklärte Annunzio jedem der ihn aus
fragen wollte daß er ſich mit ſeinen Fliegerkameraden
täglich fleißig im Bombenwerfen übe da bald die Stunde
ſchlagen werde in der Jtalien in einen neuen Krieg
ziehe in einen Krieg für Dakmatien Mit ſeinem be
kannten Wortſchwall meinte Annunzio er ſei bereit
für einen einzigen lateiniſchen Stein Dalmatiens ſein
Leben zu opfern Vom Recht der Slawen auf Dalma
tien wo ſie den überwiegenden Teil der Bevölkerung
bilden wollte der aufgeregte Nationaliſt nichts hören
Für ihn ſagte er ſprächen die Steine des diokletianiſchen
Palaſtes in Spalato viel lauter als die Ziffern der
Statiſtik Das war gut gebrüllt von dem alternden
Genielöwen Aber es fragt ſich jetzt lediglich wie die
großen Alliierten in Paris London und
Waſhington über Herrn Annunzio und ſeine hel
denhaften Abſichten denken Für die Franzoſen iſt er
ſchon lange der Undankbare Ob ſich dieſe Bezeichnung
auf erwartete Dankbarkeit für bezahlte Privatſchulden
oder auf rein politiſches Verhalten beziehe weiß man
nicht Jedenfalls nannte das Echo de Paris den Dich
ter kürzlich ein Jrrlicht auf das man ſich nicht verlaſſen
könne und der Matin ſchrieb wütend Annunzio
habe im falſcheſten und verleumderiſchſten Artikel der
Welt Frankreich beſchuldigt mit den Jugoſlawen zu
ſammen es auf die Ermordung Italiens abzuſehen

Annunzio hatte nämlich im jakobiniſchen Popolo
gtalia das Andenken an den Raub der Roſſe des

heiligen Markus durch Bonaparte wieder ausgegraben
und mit lodernder Geſte die Erinnerung an das Vero
neſer Oſterfeſt beſchworen wo es bekanntlich ein Fran
zoſenmaſſaker gegeben hatte an das jeder brave franzö
ſiſche Gymnaſiaſt heute noch mit Schaudern denkt Das
war natürlich zuviel für die lateiniſche Schweſter und
die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Herrn An
nunzio und der ihm ſo wohlvertrauten Freudenſtadt
Paris wurden abgebrochen

Aber auch die Engländer bekamen einen Kündi
gungsbrief Annunzio ſchrieb Das Volk der fünf
täglichen Mahlzeiten hat kaum ſeinen Blutdurſt geſtillt
und ſchon öffnet es den Rachen wiyder um möglichſt
viel zu verſchlingen während wir uns den Leibriemen
um ein paar Löcher enger ſchnallen Endlich hieß es
in einer Epiſtel über Wilſon Wir betteln um das
Lächeln dieſes Schiedsrichters Wir feiern die zweiund
dreißig Zähne dieſes nicht zu entziffernden Lächelns
Wir geben einer graziöſen Gaſtfreundin der Frau Wil
ſons die in Gold gegoſſene römiſche Wölfin in die Hand
Aber da einmal die Weltmacht in der Taſche eines
Philoſophen ruht warum haben wir da nicht die Reiter
ſtatue Marc Aurels mit Dollargold in ihrem Ruhme
erneut Du wirſt es zweimal durchgehen müſſen
lieber Leſer um es zu verſtehen Aber es genügt ja
zu wiſſen daß Annunzio ſeinen neuen Krieg nicht ge
heim betrieben und nicht vom Zaun gebrochen ſondern
in aller Form erklärt in hellſter Oeffentlichkeit unter
nommen hat wie es ſeiner nach Beifall und Volkstüm
lichkeit haſchenden Art entſpricht

Wir haben vom deutſchen Standpunkt aus keinen
Grund uns über dieſe Meuterei im Verbandslager zu
freuen Nach der Beſitznahme Trieſts durch die Jta

liener iſt bereits eine deutſche Ausgangspforte nach dem
Mittelländiſchen Meere verſchloſſen worden Sollte nun
auch Finme nicht ein kroatiſches Rjeka werden ſon

italieniſchen Beſitz übergehen ſo würde das
apeniniſche Königreich gebietender Herr über den geſam

ten ſein der ſich von Mitteleuropa aus nach der
dem Mittelmeer ergießt Deutſchland hatAdria

S in dem Fiumekonflikt nichts zu ſagen gber wir
nicht ſo ganz von aller internationalen Politik



hlrften Und dieſe Steunngnahme rann ſich nur gegen
den neuen Garibaldi und ſeinen tollen Streich richten

Nach dem meldet Meſſaggero aus Trieſt daß
das 6 ArtillerieRegiment daß ſich mit 2 Batterien auf

W hatte um Annunzio in Fiume zu helfen infolge
r Ermangelung der höheren Offiziere ſeinen Marſch ein

ſtellte und in ſeinen Standort zurückkehrte Die Waffenſtill
grenze in Jſtrien iſt von einer Brigade Jnfanterie und

einer Brigade Berſaglieri geſperrt worden Fiume
iſt iſoliert

Patrioten
Aus Aachen geht den Nationakl Korreſp von wohl

unterrichteter Seite folgende Mitteilung zu
Kommerzienrat Robert Delius Tuchfabrikant in

Aachen war vor dem Kriege Reſerveoffizier der Bonner
Huſaren war großer Patriot nahm teil an allen vater
ländiſchen Gedenkfeiern Regimentsfeſten Beſuch der
Schlachtfelder uſw

Jm Krie D durch Heereslieferungen viel Geld
verdient Jm Oktober 1918 als die deutſche Front zurück
verlegt wurde glaubte er Aachen gefährdet Er und ſeine
ganze Familie wurden ſchwer krank Er flüchtete mit ſeiner
Familie nach Dresden

Als in Dresden ſpartakiſtiſche Unruhen ausbrachen war
er wieder kern geſund und kehrte mit ſeiner Familie nach
Aachen h ge 1919 ſchloß D mit den F 5

Jm Frühjahr 19 d mit den Franzoſen ein
Kommiſſionsgeſchäft über Tuchlieferung ab Die Tuche
wurden von Frankreich geliefert und in Deutſchland ver
Lauft Vermittler war der General Man gin Bei dieſem
Geſchäft das natürlich die Aachener Tuchinduſtrie
ſchwer ſchädigte indem dieſe ſonſt die Stoffe für
Deutſchland hätte fabrikzieren und verkaufen können hat die
Firma D mehrere Millionen verdient

Anfang September dieſes Jahres war General Man
g in in Aachen Er ließ D zu ſich kommen um ſeine Anſicht
über die wirtſchaftliche Lage der Stadt Aachen zu hören
und forderte ihn auf noch andere führende Männer der
Aachener Jnduſtrie mitzubringen D brachte den Nadel
fabrikanten Henſch und den früheren Bankier Ohlig
ſchläger mit Beide ſind Leute die abſolut keine führende
Rolle in Aachen ſpielen Es ſind zu vermuten daß der
überzeugter Anhänger der rheiniſchen Republik iſt dieſe
leiven Herren gewählt hat weil er wußte daß ſie ſeinen
Ausführungen vor General Mangin nicht wider
ſprechen würden Bei der Beſprechung erklärte D dem
Mangin u er möchte doch Sorge tragen daß die deut
ſchen Steuergeſetze nicht im Rheinland ein
geführt würden M ſagte dies nicht zu erwiderte aber
die Bevölkerung des Rheinlandes werde von den Franzoſen
beſſere Behandlung erfahren wenn eine rheiniſche Re
pub ik gebildet würde

Es iſt wichtig daß Mangin nicht in dem Glauben ge
laſſen wird er habe führende Männer von Aachen ge
ſprochen und dieſe ſeien ſür die Bildung einer rheiniſchen
Republik mit franzöſiſcher Hilfe

Wiederkehr des Roten Soldatenbundes
Unter dem Namen Revolntionärer Matroſenbund

iſt wie die D e ber aufgelöſte Rote Sol
datenbund aus der Aſche erſtauden Der Bund beſteht
aus Anhängern der früheren Volksmarinediviſion und
der Republikaniſchen Soldatenwehr Er ſoll bei dem zu
erwartenden Sturz der Regierung der kom
muniſtiſchen Partei dienſtbar ſein zallen größeren Städten des Reiches ſind Ab
zweigungen des Bundes im Entſtehen Die Zen
trale iſt in Berlin Der Bund arbeitet im ſtrenugſten
Einvernehmen mit der K P D Waffen ſind in
zenügender Zahl vorhanden
Teuerungsbeihilfen für Stagatsbeamte und Staats

arbeiter

Der Staatshanshaltsausſchuß der r en Lan
desverſammlung ſetzte am Sonnabend die Beratung
über die einmalige Beihilfe die den Staatsbeamten
Lehrern uſw gewährt werden ſoll fort Beſchloſſen
wurde die Staatsregierung z erſuchen den Beamten
eine einmalige Beſchaffungsbeihilfe in Höhe von 600
Mark für Ledige 1000 Mark für kinderlos verheiratete
und für jedes Kind 200 Mark zu gewähren Gleich
zeitig wird die Staatsregierung erſucht mit der Vorlage zur Gewährung über Beamtenzulage eine ſolche
für die Staatsarbeiter zu verbinden die den
augenblicklichen Teuerungsverhältniſſen Rechnung
tragen muß

hinöenburg Ehrenpräſident des Kyffhäuſerbundes
Auf der 18 Vertreterverſammlung des Kyffhäuſer

undes der deutſchen Landes Kriegerverbände brachte
Heneraloberſt von Heeringen nachſtehendes Handſchrei
ben des Generalfeldmarſchalls von Hindenburg zur Ver
leſung Euer Exzellenz und den deutſchen Landes
Kriegerverbänden danke ich herzlichſt für die mir zuge
dachte große Ehrung Gern übernehme ich hiermit das
Ehrenpräſidium des Kyffhäuſerbundes wohl wiſſend
daß ich in ihm allezeit den Geiſt der Treue finden
werde den wir brauchen um unſer armes Vaterland
wieder beſſeren Tagen entgegenzuführen und unſeren
hilfsbedürftigen Kameraden und deren Hinterbliebenen
im Kampf ums Daſein beizuſtehen Den einzelnen
Landes Kriegerverbänden meinen Gruß

Das neue Reichswappen

Wolffs Büro teilt mit Bei der Reichsregierung
iſt eine Verfügung in Vorbereitung zu dem Zweck diemonarchi h n Bezeichnungen und Embleme auf den
Amtsſchildern den Dienſtſiegeln und ſtempeln den
Briefbogen und Umſchlägen der Reichshehörden zu be
ſeitigen Der Erſatz durch die neuen Siegel Mar
ken und Wappen wird demn erfolgen können
dem nunmehr die Vervielfäl ne des neuen Kei

w 7 in Farbendruck in Auftrag gegeben iſt
ſind alle Vorbereitungen ge e um eineErſetzung der alten rrkt n Hoheitszeichen dur
die neuen Abzeichen herbetzuführen
Als Reichswappen iſt der einköpfigeſchwarze ler n der Reiche regierung t

worden Er wird in einfacher yeraldiſcher Form ohne
jedes Pelwerr dögrzeſtent om bisherigen Reichsadler
unterſcheidet er ſich demnach dadurch daß die Krone auf
dem Kopfe der preußiſche Adler im Bruſtſchilde und das
hierauf angebrachte Hohenzollernwappen jowie die Kette
des Ordens vom Schwarzen Adler wegfallen ferner da
durch daß die Flügel des Adlers nicht geſpreizt ſind
Die Bewehrung d h Schnabel Zunge und Fänge iſt
von roter Farbez der Grundton des Schi ldes auf
dem der Adler erſcheint iſt goldgelb

Der Kampf um die Kaiſerbilder

Amtlich wird uns aus Berlin gemeldet Es ſind
vielfach Zweifel darüber entſtanden welche Bilder
Büſten uſw von dem bekannten Erlaß des Kultus
miniſters über die Entfernung von Wahrzeichen der
alten Staatshoheit aus den Schulen getroffen werden
ſollen Jn völliger Verkennung der Abſichten des Kul
tusminiſters und im Widerſpruch zu den Ausführun
gen die der Miniſter ſelbſt und ſeine Vertreter ſchon
in der Sommertagung der Landesverſammlung wieder
holt gemacht haben ſind vielfach auch Bilder Friedrichs
des Großen des Freiherrn v Stein Bismarcks Molt
kes Hindenburgs Weddigens uſw aus den Schulen ent
fernt worden Das hat an zahlreichen Orten zu be
dauerlichen Zwiſchenfällen geführt Um ſolche künftig
zu vermeiden hat der Kultusminiſter auf eine Anfrage
es Provinzialſchulkollegiums in Magdeburg hin allen

Provinzialſchulkollegien und Regierungen gegenüber
ſeine Auffaſſung in einem neuen Erlaß nochmals for
muliert Der entſcheidende Paſſus dieſes Erlaſſes
lautet fölgendermaßen

Zu entfernen ſind nur Bild niſſe des
letzten deutſchen Kaiſers und des Kron
prinzen nicht auch ſolche von Perfſönlichkeiten
deren Wert und Bedeutung unabhängig von ihrer
Beziehung zu der jeweiligen Staatsautorität geſchicht
lich feſtſteht

Die amtliche Mitteilung ſchließt mit folgenden
Ausführungen

Es iſt zu hoffen daß mit dieſer Regelung ſich nun
mehr auch die in Erregung geratenen Schüler gewiſſer
höherer Lehranſtalten und deren Eltern abfinden wer
den Jedenfalls iſt feſtzuſtellen daß keinerlei De
monſt rationen den Kultusminiſter dazubeſtimmen werden von ſeiner aus poli
tiſchen Gründen unumgänglich notwen
oben zitierten Erlaß noch einmal fixiert worden iſt
abzugehen So wenig der Kultusminiſter daran
denkt gewiſſen Zwang irgendwelcher Art auszuüben
und ſo weitherzig er die Ausführung ſeiner Anorönun
gehanöhabt zu ſehen wünſcht ſo wenig kann und wi
er dulden daß im neuen Preußen die Schulen zu reak

ren monarchſfeiſcheer Treibereien mißbraucht mwer
en

Ein Sieg öer Gewerkſchaften in Hamburg
Verlin 15 Sept Jn einer am Sonntag abgehaltenen

Verſammlung der Betriebsräte von Groß Hamburg
wurde laut Voſſ 3tg gegen eine Minderheit der un a b
hängigen ſozialdemokratiſchen Partei und Kommu
niſt en die bisherige Zwölfer Kommiſſion aufgelöſt und die
Vertretung der Jntereſſen der Setriebsräte den Gewerk
ſchaften zu übertragen beſchloſſen

Rücktritt des ſerbiſchen Geſamt Kabinetts
Velgrad 13 September Nach dem Südſlawiſchen

Preßbüro hat der Vorſitzende des Miniſterrates Davidovic
heute dem Regenten die Demiſſion des Geſamtkabinetts
überreicht Die Demiſſion iſt begründet durch die ſch w i e
rige auwärtige Lage Der Regent Thronfolger
Alexander hat die Demiſſion angenommen

Kückkehr der deutſchen Gefangenen auch aus Serbien

Zürich 15 Sept Eigene Drahtnachricht Der
Secoly meldet aus Belgrad Die ſerbiſche Regierung

hat nunmehr die Ränmung der dentſchen Gefangenen
lager im beſetzten Gebiet angeordnet Jn Serbien war
ten noch über 9000 deutſche Gefangene auf ihre Heim
befördernng

Eine Monroedoktrin für Auſtralien
Nach dem verlangte der auſtraliſche Miniſter

präſident Hughes in einer Note an die auſtraliſche Kammexr
in der er ſofortige Ratifizierung des Verſai Friedens
vertrages fordert entſprechend der Monreodoltrin für den
Stillen Ozean Beſtimmungen durch die die Amerikaner
verhindert werden ſollen ſich in die Angelegenheiten i m
Stiilen Ozegneinzumiſchen

Deutſches Reich
Die Sperre nach Braſilien nie Die Direk

tion des Königlich Holländiſchen Lloyd in Amſterdam
t bekannt r i aß die Sperre für Reiſende deut

cher Nationalität in Braſilien l worſt jedoch dasden n Für die Einreiſe nach Braſilien
r ſum eines braſilianiſchen Konſulats erforderlich

eutſchen Reiſenden wird dieſes Viſum dur
das braſilianiſche Konſulat in Amſterdam erteilt

Die Umwandlung der Bezirkskommandos in Wehr
ämter wird in in nächſter Zeit erfolgen Durch
ſchnittlich erhält jeder Bezirk einer Reichswehrbri
ein Wehramt

Willkürherrſchaft in Gotha Die unabhängige Lan
desregierung von Gotha penſionierte ohne An
z36 von Gründen ſämtliche Bezirksſchulinſpek
oren des Landes und ſetzte neue für ſie ein Ober

bürgermeiſter Liebetrau in Gotha reichte ſein Penſions
geſuch zum 1 Januar ein

Der ſtenführer Hammer der vor längerer
eit üchtet war iſt bei e
n Unruhen im Ruhrbezirk
200 pro Steuererhöhung in grauefranzöſiſche Finanzminiſter Klotz di e im in u

eine 200 p teuern und bantige Erhöhung aller
Rechnungsjahſür das lau r an

dig gewordenen Anorönung wie ſie in dem

en
P

Ausland
300 000 entlaſſene Soldaten in London arbeitslos

Wie aus London gemeldet wird ſind dort 300 000
demobiliſierte Soldaten arbeitslos Der Bund entlaſſener
Soldaten und Matroſen beklagt ſich darüber daß trotz dieſer
Arbeitsloſigkeit noch über 180 000 Frauen in Reichsamt
ſt llen beſchäftigt werden

ProvinzialKachrichten
Magdeburg 15 September Mord und Mordvss

2 Der Arbeiter Guſt Würdig drang Sonnabend vorm mit
andgranaten und Schußwaffen verſehen in die Wohnung ſeiner

Schwägerin ein wo ſich ſeine von ihm getrennt lebende Ehefrau
aufhielt Als die Schwägerin die Frau vor dem Manne zu
ſchützen verſuchte erhielt ſie einen Schuß der ſie ſofort tötete Die
Ehefrau erhielt ſchwere Schußverletzungen Der Täter floh vnd
konnte bis jetzt nicht ergriffen werden

S 13 Sept n dem Einbruch ediebſtahl dem die Kirchen kaſſe von St Johannis zum Opfer gefallen iſt wird von zuſtändiger
Seite mitgeteilt daß das Kirchenvermögen ſelbſt dadurch
nicht geſchädigt iſt wohl aber der Zinsertrag

Arteen 13 Sept Einladung zur Be
ſprechung über die Reichseinkommenſteuer
Herr Bürgermeiſter Stuhrmann hat vom Reichsfinanz
miniſter eine Einladung zu einer Beſprechung über die ge
plante Reichseinkommenſteuer erhalten Die Beſprechung
ſoll im Finan miniſterium ſtattfinden

Arnſtadt 13 Sept Geſtänd nis einesMörders Im September 1918 erregte der plötzliche
Tod des Fräulein Hülſemann hier großes Aufſehen
Der Tod war nach ärztlichem Befund durch einen
Lungenſchlag eingetreten Jetzt iſt auf einmal Licht in

ie Angelegenheit gekommen Der Tüncher Hermann
Seeber der wegen mehrerer Diebſtähle in der Um
gebung von Arnſtadt zu drei Jahren Zuchthaus ver
urteilt worden war und dieſe Strafe in Gräfentonng
verbüßt iſt am Dienstag von der Strafkammer in
Erfurt wegen desſelben Verhrahens zu einer weiterer
Zuchthausſtrafe von einem Jahr verurteilt worden Bei
dieſer Gelegenheit hat er der Staatsanwaltſchaft ein
offenes Geſtändnis über ſeine verbrecheriſche Tätigkeit
in Arnſtadt abgelegt In der Nacht zum 29 September
verübte er einen Einbruchsdiebſtahl in das Schnellſche
Haus am Ried in dem die Hülſemann wohnte Als
Seeber ihr Schlafzimmer betrat erwachte ſie und ſoll
nun um Hilfe gerufen haben Um zu verhindern daß
er gefaßt werde hat Seeber ſie mit der Bettdecke zum
Erſticken gebracht Dadurch wird es erklärlich daß der
Arzt m v feſtſtelltes Saalfelb 13 Sept Geldſchrankmarder

in der Nacht zum 21 Auguſt ſind durch Einbruch und
inbrechens von Geldſchränken aus dem Fabrikgebäude

der Nähmaſchinenfabrik Adolf Knoch in Saalfeld
neben einem Barbetrage von 13 000 Mk in Papiergeld
für etwa 50 000 Mk Wertpapiere geſtohlen Verdacht
den Einbruchsdiebſtahl verübt zu haben lenkt ſich gegen
den Schloſſer Ernſt Hornfeck aus Wurzbach der aus der
Strafanſtalt Rendsburg flüchtig iſt und gegen denKlempner Robert Jahn in Saalfeld und zwei in ſeiner

Begkeitung befinölich geweſene Perſonen
X Schwarzburg 13 Sept Das erſte Revo

lutionsdenkmal Jn den letzten Tagen ging die
Meldung durch die Blätter daß in der Nähe des viel
beſuchten Trippſtein ſich das erſte Revolutionsdenk
mal befinde
ſchrieben wird hat es mit dieſem Denkmal eine ganz
andere Bewandtnis Es handelt ſich um ein altes Denk
mal das zur Erinnerung an den 6 November 1864 dem
50 jährigen Regierungsjubiläum des Fürſten Friedrich
Günther von Schwarzburg Rudolſtadt errichtet wurde
Schelmenhände haben mit Blauſtift die Zahlen ge
ändert und ſo wurde aus der bleibenden Erinnerung
an den 6 eine ſolche an den 9 November Man wird
das Denkmal wieder inſtandſetzen

s Sondershauſen 18 Sept Hei lebſt nochder alte Amtsſfchimmel Bürokratismus
Jm Juni machte der Magiſtrat auf Beſchluß des Ge
meinderats eine Eingabe an das Miniſterium und forderte Herabſetzung der Kirſchenpreiſe Am 4 September
endlich als die Kirſchenzeit längſt vorbei war erhielt
der Gemeinderat folgenden Beſcheid Nach eingehender
Beratung können wir einer Herabſetzung der Kirſchen
preiſe nicht zuſtimmen weil ſonſt die Gefahr beſteht daß
die Kirſchen dann nach auswärts verſchoben werden

Altenburg 13 Sept 3ur großthüringiſchen
rage Die in Verbänden zuſammengeſchloſſenen Ober
amten einſchließlich der Geiſtlichen owie der übrigen

Beamten einſchließlich der Lehrer haben ſich einmütig ſür
der Anſchluß aller thüringiſcher Staaten an Preußen aus

und wollen alle ihre Kräfte dafür einſetzen daß
in Freiſtaat Thüringen gebildet werde

Eiſenach 13 Sept Der Bergfried derWartburg neben dem Palas das älteſte Gebäude der Feſte
mehrfach durch Blitz und Feuer zerſtört und vom Jahre
1790 bis zum Jahre 1853 völlig verſchwunden muß ſich jetzteine größere Ausbeſſerung geiallen laſſen Die Zinnenbe
deckung des Turms die das bekannte Wartburgkreuz auf
einem Dachkegel insgeſamt 7 Meter hoch trägt iſt durch
das Morſchwerden der darunter liegenden Balkendecke ge
fährdet Der langjährige Baumeiſter der Burg Baurat
Dittmar ver Jüngere hofft durch Hebung der geſamten Dach
pyramide ohne größere Schwierigkeiten eine ſchnelle Aus
weſelung der Balkendecke erreichen zu können Der ſchnelle
Verfall des Deckenbaues wird mit dem 1905 erfolgten Einbau
des Vehälters der Wartburgwaſſerleitung begründet Das
Verdun ſten des Waſſers ſoll das Holz zum Foulen gebracht

ben Als Merkwürdigkeit ſei erwähnt daß zum 800 jähr
lfeſte der Burg im Jahre 18567 der Dichter Otto vonRoauette aus Verſehen anderhalb Tage in den Turm ein

geſchloſſen wurde und erſt von zufällig den Turm beſteigen
den rfrauen aus ſeiner bedränglichen Lage erlöſt
worden konnte

Kunſt und Wiſſenſchaft

Leonid Anöreſew
Stockholm 14 Sept Leonid Andrefew iſt geſtern inMuſtamäki einem finniſchen Villenort rin We

wiſtiſche Flieger zuvor den Villenort beſchoſſen wobei
eine Bombe vor Andrejews Wohnung explodiert war Andrejew exſchrak ſo da er einen Seret hl
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